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Vor den Heimveranstaltungen erster 
DM Sieg 2008

+ Erster DM Sieg 2008 + DM-Auftakt nach zwei Zweiten Plätzen und einem 
Sieg geglückt + Jetzt folgen die Heimläufe +

Am 11. und 12. Mai wird in Eggebek und in Husum die Slalom DM mit je einem Lauf im hohen
Norden gastieren. Die bisherigen drei Läufe liefen dabei für das DL-Racing Team aus Großenwiehe
absolut überragend. Nach zwei zweiten Plätzen in Hagen und Höxter ging es am vergangenen Samstag
in Weeze zum dritten Lauf der DM 2008.

Die für das DLR Team unbekannten Strecke auf dem 
holprigen Belag war eng gesteckt und machte den Fahrern 
einige Probleme. Hartmut Grebe im Ford Fiesta kam in der 
Klasse bis 1400 ccm zwar ganz gut zurecht, musste jedoch 
aufgrund einer umfahrenen Pylone alle Hoffnungen auf einen 
Podiumsplatz aufgeben. Die damit aufgebrummten drei 
Strafsekunden ließen ihn bis auf den neunten Platz 
abrutschen.
Besser machten es da Morten und Björn Dau in der Klasse bis 
1600 ccm in Ihrem Honda CRX. Beide fuhren sauber und 

blieben fehlerfrei. Morten kämpfte gegen den Opel Corsa von Marcel Weckheuer um den sechsten 
Platz. Bei ähnlichen Zeiten entschied Morten letztlich eine gefallene Pylone beim Corsa-Fahrer das 
Duell für sich.
Björn dagegen war auch hier wieder im Kampf um den Sieg dabei. Überraschend setzte sich dabei die 
Konkurrenz um den Sieg nicht nur aus den starken BMWs aus der Pfalz zusammen, sondern auch aus 
dem Toyota MR2 von Erich Budde. Und genau dieser war der einzige, der mit seinem starken 
Mittelmotor und seinem Heckantrieb schneller war als 
Björn, der mit seinem frontgetriebenen Honda CRX
zwar einige Probleme hatte, sich jedoch gegen alle drei 
BMWs durchsetzten konnte. 
Trotzdem gab es am Ende den ersten DM Sieg 2008, 
weil Erich Budde im ersten Wertungslauf eine Pylone 
umfuhr und somit mit drei Strafsekunden hinter Björn 
zurückfiel.
Somit geht Björn mit einer hervorragenden Punkte-
Ausbeute zu dem Heimspielen zu Pfingsten, wo die 
aktuelle Serie von erfolgreichen Veranstaltungen genau 
so weiter gehen soll.


